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Ueli Remund 

Steizyt 
Szenen eines Ausstiegs 

 

 

 
 
 
 
 
 
Sprache Berndeutsch 
Besetzung 4 Frauen, 5 Männer 
Bühne 4 Andeutungsbilder 

 

 «Vorusse Hitz und Chelti gspüre, merke, wie’s ynachtet, 
gseh, wie d’ Sunne chunnt.» 
Nicht jeder, der Frey heisst, ist frei. Aber Marco Frey hat 
vage Vorstellungen von Freiheit. Als Elektriker übt er einen 
handfesten Beruf aus, und dass er für die Verwirklichung 
seiner Träume auch zu schwitzen bereit ist, beweist er im 
Fitnesscenter. Unter Hunderten von Bewerbern hat das Fern-
sehen ihn auserkoren, drei Wochen lang als Steinzeitmensch 
mit fünf anderen Begünstigten vor laufenden Kameras seine 
Überlebensfähigkeit unter Beweis zu stellen. Als Steinzeit-
held kehrt er in die Zivilisation zurück und bohrt dort zur 
Ergötzung seiner Bewunderer weiterhin Feuer. Neue Bezie-
hungen, aber auch eigene Vorstellungen vom lebenswerten 
Leben sind die Folge solcher Erfahrungen. Allerdings wird 
die Suche nach einer alternativen Lebensform umso erbit-
terter und hoffnungsloser, je mehr seine Popularität sinkt.  
«D’s Läbe als Routine, das isch scho chly wenig.»  
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Personen 
Marco Der Steinzeitheld 

Angela Eine exklusive Freundin 

Denise  Eine durchschnittliche Freundin 

Beat  Steinzeitgefährte und Jungunternehmer 

Sybill  Marcos Ex-Frau 

Herr Gross  Fabrikant von Fahrrädern und Anderem 

Frau Gross  Eine Ehefrau 

Weber  Ein Reporter 

Müller Ein Fotograf 
 
 
Hinweise 

 Marco macht bittere Erfahrungen. Gerade weil er diese 
so sehr als seine Tragödie erlebt, bricht im Stück 
insgesamt immer wieder das Komische und Lächer-
liche durch. 

 Die teils kurzen Szenen verlangen einen schnellen 
Bildwechsel. Damit eine aufgebaute Grundstimmung 
zwischen den Szenen nicht verloren geht, sollten die 
Umbaupausen möglichst vermieden oder optisch und 
akustisch gestüzt werden. 

 

 

«Steizyt» wurde 1995 vom Berner Ensemble unter der 
Regie von Martin Gelzer uraufgeführt. 
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1. Szene 
Denise und Marco trainieren im Kraftraum. Unter 
leisem Stöhnen stemmen sie Gewichte in die Höhe. 
Sie halten inne, greifen zu den Frottiertüchern und 
trocknen die schweissnassen Gesichter. Dann geht 
Marco an die Hantel, schraubt Gewichte fest und 
hebt das Gerät aus der Halterung. 

Marco Hilfsch mir? 

Denise Sofort. 

Denise fasst ihn in der Taille. Marco stemmt das 
Gewicht mehrmals aus der Kniebeuge zur Streckung, 
zitternd vor Anstrengung. Der Atem geht stossweise. 
Marco legt die Hantel auf die Halterung zurück, 
Denise drückt sich kurz und fest an seinen Rücken. 
Er wendet sich um, küsst sie flüchtig und löst sich 
von ihr. 

Marco Warum mache mir das eigentlich? 

Denise De mache mir nüt Blöders. 

Marco Mängisch frage mi würklech. 

Denise Chumm! 

Marco Wie wenn ig nid scho gnue müesst chrampfe. 

Denise Aber anders. So chumm, nid schwätze, schwitze! 

Marco Oh, es Wortspiel! 

Denise Mi underschetzt me. 

Marco Ah! 

Marco wiederholt die Übung, Denise hilft. Auftritt 
Sybill, sexy aufgemacht und betont munter. 

Sybill Tschüssli. 

Marco macht weiter. 
Marco Tschou. 
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Denise Tschou Sybill. 

Sybill Tschou Denise. 

Marco beendet die Übung, trocknet Gesicht und 
Hände. 

Marco Wie geit’s? 

Sybill Jaja. Sälber? 

Marco Geng wie geng. 

Sybill Dir gäht’s dick düre, dir. Wenn dir so müesstet bim 
Chrampfe. 

Marco We me scho da isch. 

Sybill Chönnt mi nid eso uschotze. 

Marco Chotze isch anders. 

Sybill Scho. 

Marco Was wosch? 

Sybill Hehe! 

Marco Frage ja nume. 

Sybill Aber wie! 

Marco Het doch e Grund. 

Sybill Das scho. 

Marco Also. 

Sybill Der Yves. 

Marco Ig lose. 

Sybill Der René macht am erschte Ougschte d’ Brügg, und de 
chönnte mir hurti zäme drus. Ha dänkt, du chönntisch 
vielleicht… 

Marco …der Yves näh. Chann ig. Chunnt mir zwar chly id 
Queri, aber jenu. Ha am Sunntig e Wettkampf, aber es 
geit scho. U wenn ne d’ Wuche druuf derfür ou no 
überchume… 
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Sybill Okay. 

Marco Bringsch ne, oder… 

Sybill Wär froh, wenn de… 

Marco Wenn? 

Sybill Am erschte um die füfe? 

Marco Geit. 

Sybill Merci, gäll. 

Marco Scho rächt. 

Sybill Schiesse dir ou wieder mal e Stei i Garte. 

Denise und Marco machen sich für eine neue Übung 
bereit. Da Sybill keine Absicht zeigt, sich zu verab-
schieden… 

Marco Hei mir no öppis? 

Sybill Gloub scho. 

Marco Ja? 

Sybill D’ Stütz. Loufe durend uf em Zahnfleisch. 

Marco Meinsch ig nid? Mit vierehalb Riese brutto! 

Sybill Git ja no ander Jobs. 

Marco Vergiss es. Fang nid wieder a! Akkördle tuen ig nid, ä-
ä. Das chasch nid verlange vo mir. 

Sybill Mein ig gar nid. 

Marco Also. Bisch guet ewäg cho. 

Sybill Als Elektriker, das isch doch Seich. Gang doch zu re 
Versicherig, oder so. Bisch doch e sympathische Typ. 
Die flüge doch uf settegi. 

Marco Sympathisch? Das ghör ig z’ erscht Mal. Vo dir. 
Meinsch, hütt wart no öpper uf eim? Das cha dir ja nid 
Ärnst sy. Wenn de nöime wäggeisch, bisch dusse, das 
weiss doch jede. 
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Sybill Mit dyne Alimänt chönnt me glatt verhungere. 

Marco Itz bräms aber! 

Alte Unverträglichkeit bricht durch. 
Sybill Das isch eifach verschisse. 

Marco Wär het wölle scheide, du oder ig? 

Sybill Mit dir cha me nid zämeläbe. 

Marco Itz muesch sofort ab em Gas. 

Denise Oh, itz faht das scho wieder a? 

Sybill Isch doch wahr. Also, was isch? 

Marco Es geit nid. Cha nid meh zahle, das weisch genau. Dä, 
wo de im Momänt hesch, verdient doch rächt. Dä 
chönnt doch ou… 

Sybill Das geit di nüt a. 

Marco Ah so. Und ig zahle, dass mir z’ liege weh tuet und 
gseh derfür d’ Chind jede zwöit Sunntig. 

Sybill So nimm se doch. 

Marco Scho morn, wenn ig chönnt. 

Denise Itz höret äntlech uuf. 

Sybill Du hesch diner Verpflichtige. 

Marco Und das seisch grad du! Aber was mit mir isch, das 
isch dir völlig wurscht. Weisch, mängisch chönnt ig 
di… Vielliecht wett ig ou mal wieder e Familie, aber 
eso… 

Sybill Du ghörsch no vo mir. Ab. 

Marco ist ausser sich vor Wut, Denise versucht, ihn 
zu trösten und nimmt ihn in die Arme. 

Denise Chumm! Vergiss es. 

Marco Mängisch gsehn is eifach nümm. 

Denise Vergiss es. 
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Marco Scho guet. 

Denise Viellich git’s plötzlech e Lösig. 

Marco Wenn ig der Sport nid hätt, und der Yves, d’ Daniela. 

Denise Isch ja guet. Marco löst sich. 

Marco Geit scho besser. Merci. 

Denise Viellecht gäbs ja scho e Lösig. Bi ja ou no da. 

Marco Ja? 

Denise Chönntisch dy Wohnig spare. 

Marco Isch en Idee. Aber… Nimm mir’s nid übel. Ig weiss 
nid. Ha eifach Schiss, versteisch. Gebrannte Kinder. 

Denise Okay, scho vergässe. 

Marco holt zwei Flaschen mit Getränken, wirft 
Denise die eine zu und trinkt aus der anderen. 

Denise Was nimmsch? 

Marco Nümme das Proteingsöff. Bi ds letschte Halbjahr zwöi 
Kilo schwerer worde. 

Denise Das gsäch me der nid a. 

Marco Muess ufpasse. Im Wasser wär das guet, aber bim 
Loufe und uf em Velo luegsch y. 

Denise Ig chönnt der cho hälfe am Sunntig. Ha Zyt. 

Marco Ou ja, das wär schourig nätt. 

Denise Gsehsch, chasch mi doch scho bruuche. 

Marco Das scho. 

Marco greift in den Trainingsanzug, holt einen Brief 
heraus und gibt ihn Denise zum Lesen. 

Denise Spitze, he. 

Marco Mal öppis anders. 

Denise Wie chunsch derzue? 



 

- 8 - 

Marco Ha i der Fernsehzytig gläse, mi suechi Lüt. 

Denise U bisch eifach inecho? 

Marco Scho nid. Sie hei achthundert Amäldige gha, u sächs 
nähme sie. 

Denise Ou Spitze, ehrlich. Kennsch öpper bim Fernseh? 

Marco Nei. Aber ig ha mir überleit, was für Type me bruucht 
für sone Üebig. Und de han ig gschribe, ig sig so eine. 

Denise Eso ne Ironman. 

Marco E pickelherte Siech mit Handkante, wo de einzeln 
muesch versichere, und vor em Bizeps heig ig sälber 
Angst. 

Denise Eifach Spitze. 

Begrüssungsritual. 
Marco Vor drei Wuche si mir z’ erscht Mal zämecho. 

Denise Und es klappt? 

Marco Ja. Schynt so. Ha der’s nid wölle säge, bevor es sicher 
isch. 

Denise Spitze, du. Und de läbet dir wie früecher d’ Höhle-
bewohner? 

Marco Ja, das heisst so ähnlech. Im Jura hinde wärde mir 
irgendwo im Gjätt usse abgsetzt. Mir dörfe nüt mitnäh 
als üsi Chleider, und nächer heisst es: Hopp der Bäse. 
Vierzäh Tag überläbe pur. Üseri sächs, drei Froue, drei 
Manne. Alles ganz verschiedeni Lüt. De müesse mir z’ 
Ässe sälber sueche, e Hütte boue, probiere Füür z’ 
mache. Und d’ Kamera geng i der Nechi. Und jede 
Mittag git’s e halbstündegi Sändig. Uf eso öppis han ig 
scho lang gwartet. Einisch nid müesse schaffe, für d’ 
Alimänt z’ zahle, d’ Versicherige, d’ Stüüre und d’ 
Mieti. Einisch genau das mache, wo du eigentlich 
bruchsch zum Läbe: sammle, jage, boue, füüre. 

Denise Wa sy das für Lüt, die andere? 
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Marco E Husfrou, es Bürofrölein, e Grafikere, e Alternative 
und e Manager, so e Wärbefritz, gloub. 

Denise Das geit doch nid, so Lüt zäme. Spinne die eigentlech? 

Marco Das git sicher Action. Und das wei sie, nime ig a. 

Denise Das wär nüt für mi. 

Marco Warum nid? 

Denise Hesch nid Schiss? 

Marco Schiss? Gloub nid, ä-ä. 

Denise Viellech chunnsch gross use. 

Marco Gross use? 

Denise Wirsch berüehmt. 

Marco Wäge däm? 

Die beiden gehen zur nächsten Übung über und 
machen sich bereit. 

Denise D’ Lüt stöh doch schourig uf so Züg. Süsch miech me’s 
ja nid. 

Marco Scho. 

Denise Und du bisch sympathisch. 

Marco Scho die zwöiti, wo das hütt seit. Das stellt wahnsinnig 
uuf. 

Denise Lueg de nume. 

Marco Der Typ isch viellich sympathisch, aber sys Bank-
konto…. 

Denise Das isch nid ds Wichtigschte. 

Marco Das seit jedi. 

Denise Es si nid alli glych. 

Marco Das seit ou fasch jedi. 

Denise Teil meine, was sie säge. 
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Marco Wär weiss! 

Denise Sicher. 

Marco Also, wei mir no chly. 

Das Training geht weiter. 
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2. Szene 
Geräusche des Feuerbohrens aus dem Fernsehgerät. 
Frau Gross sitzt im Fauteuil und isst, während sie die 
Übertragung TV-Experiments «Steizyt» verfolgt. 

TV Naturvölker kennen verschiedene Verfahren zum 
Feuerbohren. Bei allen Techniken ist entscheidend, 
durch Reibung Wärme zu erzeugen. Nur durch die 
Wahl des richtigen Materials… 

Auftritt Herr Gross, in der Hand den Teller mit dem 
Mittagessen. 

Hr. Gross Das isch scho verdammt gmüetlech eso. Jede Mittag 
hockisch vor em Fernseh. Da freut me sich uf es 
gmüetlechs Mittagässe und nächer das! 

Fr. Gross Ig mache der doch immer alls parat. Also du chasch di 
nid beklage! Es geit ja nume no füüf Täg. Du ver-
schwindisch ja bi de Schirenne o vor e Fernseh. 

Hr. Gross Das isch öppis anders, das isch Sport. 

Fr. Gross Das o. Süsch lue nume, wie dä schwitzt! Der Marco 
isch scho e halbi Stund dranne, ohni einisch abzsetze, 
aber es geit ging no nid. 

Hr. Gross Was macht er? 

Fr. Gross Füür dänk. Är bohret Füür wie vor zähtuusig Jahr. 
Faszinierend. Geschter het er als erschte Würm gässe. 
Du, ig cha der säge, das lüpft der scho bim Zueluege. 

Hr. Gross Du hesch di doch süsch nie für alti Gschicht interess-
iert. 

Fr. Gross Das isch nid Gschicht, das isch Läbe. Lueg mal, jedes 
Müskeli gsehsch an ihm. Vier Kilo het er scho abgnoh. 
Weisch, wenn me nume vo Beeri, Schwümm und 
Schnägge müesst läbe, das wär e Superdiät. 

TV Zum Feuerbohren braucht es ein Feuerbrett, den 
Bohrstab, einen Bohrbogen und ein hohles Griff-
stück… 
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Hr. Gross Du redsch geng nume vo däm Marco. Es het ja no 
anderi. 

Fr. Gross Scho. 

Hr. Gross Der Beat, schliesslich… 

Fr. Gross Isch am beschte bi de Interviews, schwätzt schnäller als 
der Beni, aber süsch… 

Hr. Gross Aber als Wärber top. Sys Konzept für üse nächscht 
Fernsehspot, super. 

Fr. Gross Geschter het er sich beklagt wäge zwone Blaatere a de 
Füess. Der Marco het nume glächlet. Weisch, alli hei 
gmeint, der Beat, so ne erfolgryche Typ, dä schaff’s. 
Aber gäge Marco macht er kei Stich, obschon dä nume 
e Büezer isch. Der Marco cha i der Wildnis alles am 
beschte, macht nie e Fähler und zu allem zuche isch er 
no so bescheide. 

Hr. Gross Git überall tüechtegi Lüt, chunnt nume druuf a, dass 
me se optimal ysetzt. Ig säge geng, wichtig isch, was 
eine cha, nid was er isch. 

Fr. Gross D’ Sonja isch ou uusgstige. 

Hr. Gross D’ Sonja? 

Fr. Gross D’ Grafikere. Weisch, die wo so guet mit em Marco 
harmoniert. Het näbe ihm gschlafe i der Hütte. Itz si sie 
nume no drü, d’ Regula, der Beat und äbe der Marco. 
Das isch sicher hert für ihn, wenn d’ Sonja nümme 
derby isch. Schreit. Lueg, es rouchnet! 

Hr. Gross Tatsächlich. 

TV Mit feinen Holzfasern oder anderem Zunder wird jetzt 
die kostbare Glut unterhalten. Anschliessend muss in 
die Glut geblasen werden, damit eine Flamme sich 
entzünden kann… Ig danke üsem Fachmaa für syni 
Usfüehrige, ja aber itz, liebi Zueschouerinne und 
Zueschouer, es isch sowit, der Marco het’s gschafft, es 
brönnt. 
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Fr. Gross Es brönnt, bravo, eifach toll, bravo Marco! 

Hr. Gross Sehr fotogen dä Typ. Da mache mir öppis mit üsem 
neue Bike. Das wird e Rysser. 

Fr. Gross Und de lade mir ne y. 

Hr. Gross Cha me. 

Fr. Gross Ig meine, du hesch o dyner junge Mitarbeiterinne. 

Hr. Gross Bitte! 

Fr. Gross Öppis chasch mir ja ou gönne. 

Hr. Gross Scho rächt. Ig muess. 

Herr Gross ab, Frau Gross schaut wieder gebannt in 
den Fernseher. 

TV D’s Füür brönnt und dermit hei die drei, wo bi üsem 
Experimänt no derby si, ihres gröschte Problem glöst. 
Mir ghören itz wyter üse Überläbensspezialischt mit 
syne nöischte Tips… 
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3. Szene 
Im Fitnessraum trainiert Denise. Sybill sitzt dabei 
und wird von Reporter Weber interviewt, während 
Müller auf gute Bilder lauert, in die Kraftmaschine 
hineinkriecht und aus den unmöglichsten Positionen 
seine Bilder schiesst. 

Sybill Ig ha kei Sändig usseglah, obschon ig mängisch fasch 
nid ha chönne zueluege. 

Weber Warum das? 

Sybill Wie die Lüt uusgseh hei. Bim Marco het me doch grad 
chönne zueluege, wie er mageret. Und denn alli die 
Strapaze. Ig hätt nie dänkt, dass er’s düresteit. 

Weber Dir heit eue Exmaa unterschetzt? 

Sybill Är cha sech ja süsch nid so düresetze. Und itz das! Ig 
finde’s toll. 

Weber Da sit der nech mit der ganze Schwiz einig. Sit der ou 
no chly stolz uf e Marco? 

Sybill Ja, das bin ig. 

Weber Und wär’s ou dänkbar, dass dir der Marco plötzlech 
mit ganz andere Ouge gseht? 

Sybill Gloub scho, ja. 

Denise Das geit e chly wyt, dünkt mi. 

Weber Okay, okay. Wie flyssig trainieret dir, Frou Balmer? 

Denise Verschiede. Zwöi- oder drümal ir Wuche. 

Weber Ou für e Triathlon? 

Denise Ha ou scho Triathlons gmacht. Aber ig trainiere vor 
allem zur Fröid. 

Weber Also nid so ehrgyzig wie der Marco? 

Denise Der Marco isch gar nid ehrgyzig. Är bruucht das 
eifach. Der Körper isch ihm halt wichtig. 
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Weber Und da schüücht er kener Chöschte? 

Denise Dä Center ghört eme Fründ vom Marco. Mir trainiere 
hie fasch gratis. 

Auftritt Marco im Trainingsanzug. 

Marco Hallo Denise. Küsschen. Sybill. Handschlag, Sybill 
gibt ihm einen Kuss. Walter, Rolf! Sorry für mini 
Verspätig. Han e Reporter fasch nid zur Wohnig 
usbracht. Das gloubet er nid, dä Zirkus. Ständig geit ds 
Telefon. Chönnt jede Tag an es paar Parties. Setzt sich 
auf den Ergometer. 

Sybill Ig ha der nume schnäll wölle gratuliere. Ächt geil isch 
das gsi Märcu, würklech. Und da ha der no öppis. 
Überreicht ihm einen Blumenstrauss. 

Marco Ou, das isch e Überraschig! 

Sybill Also, ade zäme. 

Marco Merci für e Bsuech und es Küssli de Chind. Ig heig ne 
de viel z’ verzelle. 

Sybill Isch guet. Ab. 

Müller fotografiert aufdringlich. 
Denise Also itz längt’s de. 

Müller Nume no zwöi, drü Bilder zäme mit em Marco, denn 
hei mir’s. Ig hätt nech no gärn zäme, es paar gstellti 
Bilder. Viellecht so öppis. Er arrangiert die beiden, 
sucht eine wirksamen Pose. Guet, ja. Knipst. Geil! 
Probieret bitte sälber. 

Marco und Denise suchen neue Pose, er fröhlich, sie 
missmutig. 

Müller Toll, genau so, ächt geil, no eini, bitte, no chly 
«cheese», die ganzi Schwyz wird nech bewundere, ja, 
so isch guet, genau, no chly blybe, bitte nomal. Knipst 
wie wild. Toll, ganz toll, danke. 

Marco Isch doch nid so schlimm. 
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Denise Scho nid, aber… 

Weber Dir gwöhnet nech schnäll a die nöii Situation, gloubet 
mir’s. 

Müller Die meischte Lüt liesse sich beid Scheiche usrysse, für 
i üsem Blettli z’ cho. 

Denise Ig bi nid die meischte. 

Marco Du hesch mir doch prophezeit, ig wärd berüehmt. 

Denise Ja, scho. 

Marco Und, wenn ig wott ehrlich sy, es isch no es guets 
Gfüehl. 

Denise Es macht mir eifach Angst. 

Marco Angst? 

Denise Ja. 

Marco Was de? 

Denise Weiss doch nid. Das alls. Und für üs zwöi. 

Weber hat sich an ein Trainingsgerät begeben und 
führt eine Übung zur Stärkung der Rücken-musku-
latur falsch aus. Marco korrigiert. 

Marco Momänt. 

Weber Was isch? 

Marco So belaschtisch der Rügge z’ fescht. Lueg, ig zeige 
dir… So. Nume bis dahäre. Wettisch doch dys erschte 
Training überläbe, oder? 

Weber wiederholt die Übung. Längwilet di das nid, geng die 
glyche Üebige? 

Marco Bis itz nid, nei. Wenn de es Ziel hesch und merksch, 
dass es öppis bringt. 

Denise Mi lehrt uf e Körper lose. 

Weber Ah, en Art Meditation. 
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Denise Ja, ig gloub, so heisst das. 

Denise macht sich wieder bereit. Auftritt Beat. 
Beat Hoi zäme. 

Marco Beat? Das isch de en Überraschig. 

Marco bleibt auf dem Rad sitzen. 

Beat zu Weber und Müller. Ah, dir sit da? 

Weber Ja. Schmiede das Eisen, solange es glüht. 

Begrüssung, Beat betont herzlich. Anschliessend 
Unauffälliges Hände-Trocknen. 

Beat zu Marco. Und scho wieder am Trainiere. 

Marco Alls nume wäge der Press. Ohni die lüpfti vorläufig ke 
Scheiche. 

Betretenes Lachen. 
Beat Showtime, folks! 

Marco Oh yeah! 

Denise Dir würket ganz anders als im Fernseh. 

Beat Sicher? 

Denise Ja, so… so… gschäftsmässig. 

Beat Itz isch äbe fertig steizytlet, itz isch wieder z’ richtige 
Läbe. Marco, ig ha mit der z’ rede. Hesch e Momänt 
Zyt? 

Marco Gloub scho, ja. 

Beat zu Weber und Müller. Ig weiss nid, ob… 

Marco Löht is bitte e Momänt allei. 

Weber Sälbschtverständlich. 

Beide ab. 
Marco Also. D’ Denise ghört derzue. Nimmsch e Orangesaft? 

Beat Ja, gärn. 
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Marco Lue, dert äne. Bedien di nume. Und de, wie geit’s? 

Beat Guet. Ha gly wieder Normalgwicht. Dir geit’s sicher 
bländend. 

Marco Bländend? 

Beat Du erläbsch ja offebar e Wahnsinnsrummel. Hesch es 
eidütig gschafft, Marco. 

Marco Das isch es Stroufüür. Wumm und verby! Im ene Jahr 
redt niemer meh vo üs. 

Beat Vo mier sowieso nid. Und wäge däm bin ig da. Lueg, 
ig chume us der Privatwirtschaft und weiss, dass eim 
niemer öppis schänkt. Da geit’s knallhart zu. Dermit 
müesse mir rächne. 

Marco Du seisch es. 

Beat Mir hei sehr wenig Zyt. 

Marco Wenig Zyt? 

Beat Ja, wenig Zyt, für öppis druus z’ mache. E Popularität, 
wo sech nid wirtschaftlech niederschlat, isch kei 
Popularität, da sy mir üs doch einig, oder? Das isch 
wie… wie Wind ohni es Sägel. 

Marco erheitert. Genau. 

Denise Schön gseit. 

Beat Es heisst also handle, so schnäll wie möglech die 
nötige Strukture schaffe. Ig bi dranne, mys Konzept z’ 
erarbeite, und da hesch du unbedingt dy Platz drinne. 
Du bisch mit dym Bekanntheitsgrad und mit dyre 
grosse Popularität vor allem für e Afang wichtig, bis 
mir üses Produkt etabliert hei. 

Marco Was wosch mache? Pfyleböge, Einböim… 

Beat Zwo Sache. D’s erschte isch es Wärbeprojekt. 

Marco Mit mir? 
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Beat Klar. Im Momänt bisch du der bescht Wärbetreger, wo 
me sech cha vorstelle. Ganz heiss. Ig han en Uftrag vo 
me ne Velofabrikant. Du als Triathlonischt, mit dyre 
Figur, dym Image, das hout garantiert. Da tätsche mir 
voll ine. Aber mir dörfe kei Zyt verliere. 

Marco zu Denise. Was meinsch? 

Denise Tönt guet. 

Marco Was müesst ig mache? 

Beat Ig produziere e Wärbespot fürs Fernseh. 

Denise Ou, da hätt ig scho en Idee. Zu Marco. Du hackisch a 
me ne Einboum ume, im Steizyt-Look sälbstverständ-
lech, luegsch gäge z’ Sunne und seisch. Hüt nimm ig 
gloub ds Velo. Isch das öppis. 

Marco begeistert. Hoi, gar nid schlächt! Oder: Marco hat das 
Rad nicht erfunden… 

Beat Auch nicht das Pulver,… 

Marco Aber er fahrt Velo, dass es chlepft. 

Schallendes Gelächter. Weber und Müller, mit 
schussbereiter Kamera, stürzen herein. 

Weber Dir heit’s ja souglatt, dir. 

Beat Mir rüefe de scho. 

Müller Chönnt me nid wüsse, warum… 

Beat Später. Beide ab. D’ Produktion vo me ne Spot louft 
natürlech ganz anders: Marktanalyse, Zielformulierig 
und so wyter. Marco, hesch Interässe? 

Marco Scho, ja. Das bringt sicher ou öppis y. 

Beat Nid nume chly öppis. 

Marco Und wäge dere Wärbesach hesch mi überfalle? 

Beat Was ig asträbe, isch en Option. 

Marco Option: zum braten, kochen, dämpfen? 
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Beat Du weisch nid, was en Option isch? 

Marco Nei. Isch ohni gange. Bruuchsch kener Optione für ne 
Schalter z’ montiere. 

Beat Option isch e… wie söll ig säge, es Vorrächt. Ig 
bruuche en Erklärig vo dir, dass du mit niemer anderem 
e Wärbevertrag abschliessisch, bevor mir üs einig si. 

Marco Ig muess mir das no überlege. 

Beat Sälbschtverständlich. Denn wär no öppis. Ig möcht mit 
dir zäme e grossi Sach ufzieh, e Sach, won ig überzügt 
bi, dass es en Erfolg würd. Mir würde die uffälligi 
Schwechi vo de Lüt für Nostalgie und alternativs Läbe 
usznütze. Für das bruuch ig di. Was ig genau vorha, 
das chan ig im Momänt no nid verrate. Nume soviel: Ig 
chönnti di eso ysetze, dass es dyne Neigige und dyne 
Fähigkeite durchuus würdi entspräche. 

Marco Ig wär bi dir agstellt? 

Beat Gwüssermasse, ja. 

Marco De säg ig nei. Cheffe han ig gnue gha. Ig hilfe nume als 
Partner. 

Beat Me müessti da no drüber rede. Da würde mir is scho 
einig. Das isch dy grossi Chance. Itz muesch se packe. 
Itz. Nachhär isch es z’ spät. Der Alternativ-Trend isch 
ersch im Arolle. Da springe mir zäme uf. Das hout, 
gloub mir. Da göh mir voll ine. 

Marco Ig chönnt ou alleini öppis mache. 

Beat Im Überläbe ir freie Natur bisch unschlagbar, aber vom 
Überläbe im Dschungel vo der freie Marktwirtschaft 
hesch leider kei Ahnig, my Liebe. Hie bruuchsch du 
Füehrig. Mir blybe zäme im Gspräch. Okay? 

Marco Guet. 

Beat Ig mälde mi nächscht Wuche wieder. 

Marco Aber mach der keiner Hoffnige. 
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Beat Also, bis denn. Frou Balmer. Marco. 

Denise Uf Wiederluege. 

Marco Tschou Beat. Beat ab. 

Denise ironisch. Dä weiss, was er wott. 

Marco Dä bruuch ig nid. Dä han ig z’ guet glehrt kenne. Het 
nume mitgmacht wäge der Reklame für sy Bude. Isch 
fasch verreckt, will er nid d’ Nummer eis het chönne 
spiele. Du, won er het wölle Füür mache. Ig han ihm 
nid chönne zueluege. Geht zur Tür, öffnet, ruft. Chöit 
inecho, der Steizytmanager isch gange. 
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4. Szene 
Salon Gross. Marco, im Steinzeitgewand, ist am 
Feuerbohren. Herr Gross, Frau Gross und Beat 
sitzen in den Fauteuils und sehen ihm gespannt zu. 
Angela kommentiert. Weber ist am Fotografieren, 
Müller macht Notizen. 

Angela D’ Naturvölker hei verschiedeni Verfahre kennt zum 
Füürmache. Am bekanntischte isch d’s Bohre gsi. Bi 
allne Methode het me probiert, d’ Rybigswermi uus-
znütze. Mi het zum Byspiel Schnüer über Holz gribe. 
Zum Füürmache hei üser Vorfahre viel Usduur und ou 
viel Chraft bruucht. Drum het me Sorg gha zum Füür 
und wenn müglech nie lah uusgah. Es stygt es fyns 
Räuchli uuf. Bald si mir sowyt. Itz gryft er nach em 
Zunder us dürrem Moos u füehrt ne i d’s Bohrloch, 
blast mit Gfüehl dry - und es brönnt! 

Der Zunder fängt Feuer. Marco reicht den Zunder 
Gross, der damit seine Zigarette in Brand setzt. 
Applaus, allgemeines Palaver, grosse Begeisterung. 

Marco Herr Gross, bedienet nech. 

Hr. Gross Danke. Das heit er sehr guet gmacht, Marco. Das isch e 
Knüller. Nid nume der Marco, ou mir hei e Pouse 
verdient. Im Garte usse steit d’s Nötige bereit. Darf ig 
nech bitte. Geleitet die Gäste hinaus. 

Fr. Gross Sehr ydrücklech, würklech sehr ydrücklech. Aber dir 
sid ja ganz verschwitzt. Möchtet dir nid es Frottier-
tuech? 

Marco Gärn, ja. 

Fr. Gross ab. Momänt. 

Herr Gross kommt zurück. Marco versorgt seinen 
Feuerbohrer. 

Hr. Gross Sehr attraktiv, was dir da bietet. 

Marco Aber me chunnt rächt uf e Hund. 
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Hr. Gross Üse Wärbespot isch nume eis Bei vor Promotion für 
d’s neue Bike. Dernäbe plane ig e Wärbetour, und die 
chönnt ig mir sehr guet mit öier Show vorstelle. 

Marco Eigentlech isch es kei Show. 

Angela steckt den Kopf herein. Herr Gross geht ihr 
entgegen und geleitet sie ins Zimmer, alles betont 
galant. 

Hr. Gross Chömet nume, es geit euch ou a. Ig plane mit em 
Marco zäme üsi Wärbekampagne. Und da chönnt ig 
mir sehr guet vorstelle, dass dir der Marco bim Bohre 
tüet begleite, so wie vori. 

Angela Es isch zwar bloss als chlyni Überraschig für hinecht 
dänkt gsi, aber ig wär derby. 

Hr. Gross Marco, was meinet dir? 

Marco Warum nid mal. 

Hr. Gross Frou Summer, dir mit öier tolle Usstrahlig, dir chönntet 
doch d’ Moderation bi üsne Wärbeveranstaltige 
übernäh. 

Angela Da müesst ig no meh wüsse, aber grundsätzlich… 

Hr. Gross Toll. Das wärde mir no alles ygehend zäme bespräche. 

Fr. Gross kommt mit Tuch. So, süsch vercheltet dir euch no. 
Will Marco abtrocknen. 

Marco Danke. Nimmt ihr das Tuch ab und reibt sich trocken. 

Fr. Gross Die Chraft, wo das bruucht. Machet dir Bodybuilding? 

Marco Es Chrafttraining für e Triathlon. 

Fr. Gross Dä Bizeps! Darf ig mal gspüre? 

Hr. Gross Eliane! 

Fr. Gross Was isch? 

Marco Das stört mi gar nid. 

Hr. Gross Bitte! 
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Fr. Gross provozierend. La mi doch! Das darf me doch zeige, 
wenn eim e Maa gfallt. Das finde ig ganz normal. Du 
zeigsch ja ou, wenn dir e Frou gfallt. 

Hr. Gross Aber doch nid eso. Eliane, bitte. 

Fr. Gross Das isch typisch, weisch. Wenn ig öppis mache, isch 
das meischtens pynlech, wenn du d’s Glyche machsch, 
isch es höchstens eigewillig. 

Hr. Gross Los, mir müesse über das no rede. Ig wott di nid öppe 
wägschicke, aber sött me nid zu de Gescht luege? 

Marco steht auf, wirft sich in Bodybuilderpose. Frau 
Gross befühlt die Muskeln des Oberarms. 

Fr. Gross Sehr ydrücklech, toll. Wärdet dir itz Füürbohrprofi? 

Marco lacht. Nei, das sicher nid. 

Fr. Gross Dir söttet nech aber so schnäll wie müglech etabliere. 
Schrybet doch es Buech, oder machet Kürs. Über-
läbenswuche. Ig chäm sofort. 

Marco Ig luege Verschiedenes a. Marco zieht sich um. 

Hr. Gross Also, zur Sach: Eso stelle ig mir das öppe vor: Dir 
verzellet vo eune Fernseherläbnis, vo de Erfahrige als 
Sportler, und zum Abschluss machet dir Füür. 

Marco Ig überlege mer’s. 

Hr. Gross I vierzäh Tag muess is wüsse. 

Marco Guet. 

Müller steckt den Kopf herein. Entschuldigung, wenn ig störe. 

Hr. Gross Dir störet würklech, Herr Müller. 

Müller Oh, Entschuldigung. Ab. 

Hr. Gross Ig chönnt mir mit euch no ganz anderi Sache vorstelle. 
Zum Bispiel e politischi Karriere. Chömet doch i üsi 
Partei. Das Jahr si Grossratswahle. Glägeheit zum 
Ystige. 

Marco belustigt. Marco for President! 
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Hr. Gross Euch brächt ig spielend i Gross Rat. Klar, Nationalrat 
würd scho schwieriger, aber mit ere guete PR-Equipe 
im Rügge… Lueget, Marco, mir bruuche i üsere Partei 
dringend d’s jugendlich uufgstellte Elemänt. Sport-
lichkeit, Sexappeal, Zuegang zum eifache Volk. Dir 
würdet mit offene Arme empfange. 

Angela Warum nid? 

Marco Ig und e Politiker! Nei. Und… ja, ig bi e Büezer, ig 
ghöre nid zu euch. 

Hr. Gross Was heisst das scho? Nüt heisst das, nüt! Jede zwöit, 
wo’s ir Schwyz zu öppis bringt, het doch es Bärgpuurli 
oder e Büezer als Vater. 

Fr. Gross Nid mänge überchunnt eso e Chance. 

Hr. Gross Mir hei no hert müesse wärche für üse Uufstieg. 

Marco Ig wärche o. 

Hr. Gross Da zwyfle ig nid dranne. 

Marco Ig verstah nüt vor Politik und no weniger vor Wirt-
schaft. Aber eis han ig gloub begriffe: D’s grosse Gäld, 
das macht me nid mit chrampfe. 

Hr. Gross verstimmt, aber zurückhaltend. E küehni Behouptig. 

Angela Är meint’s nid eso. 

Hr. Gross Marco, itz loset mir guet zue: Dir heit itz eui Chance, 
itz, nächer nie meh. Itz müesst dir luege. Wenn der mal 
im rächte Vorzimmer sit, denn göh nech d’ Türe vo 
sälber uuf. 

Marco Mein ig ja. 

Fr. Gross Dir bruuchtet ja gar nid anders z’ dänke als bishär. 
Müesstet nume es bitzeli vorsichtiger sy. Das ir 
«Schwyzer Illustrierte» het öich natürlech gschadet. 
Das darf me nid. 

Hr. Gross Redet doch vo Eune Hobbys, das würkt viel sympa-
thischer. 
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Marco Ig wett chönne säge und mache, was ig wott. 

Hr. Gross My Liebe, nüt isch tüürer als das. Also, Marco, das 
mache mir. 

Fr. Gross Ig würd nech sehr empfähle, mitzmache. 

Hr. Gross Eliane, rüefsch bitte üser Gescht ine? 

Frau Gross ab. 

Hr. Gross zu Angela. Was machet dir brueflech näbe der Wärbig? 

Angela Ig ha d’ Schouspielschuel gmacht. 

Hr. Gross Da het me’s ou nid liecht. 

Angela Allerdings. 

Die Gäste kommen vom Garten zurück. Frau Gross 
bringt ein Tablett mit Sektgläsern herein. 

Hr. Gross Bitte nähmet Platz für üsi grossi Premiere. 

Alle setzen sich wieder hin. Herr Gross hantiert mit 
der Fernsehbedienung, es ertönt Werbemusik. Alle 
blicken gebannt hin. 

Hr. Gross Ig gseh der Spot itz öppe zum zähte Mal, und är isch 
mir nid verleidet. Für mi es untrüeglechs Zeiche für 
Qualität. Mir wüsse, ou die erschte Publikumsreaktione 
si sehr erfreulich. Ig möcht mi bi allne Beteiligte, vor 
allem aber bim Pojektleiter, em Beat, bi der Frou 
Summer und bim Marco für ihri hervorragendi Arbeit 
härzlech bedanke. Ig möcht ou myre Hoffnig Usdruck 
gäh, dass die Arbeit der Afang vo ‘re befruchtende 
Zämearbeit bi wytere Projekt wird. I däm Sinn möcht 
ig mir wünsche, mit euch no en agnähme und 
hoffentlich nid z’ churze Abe i üsere chlyne Rundi 
dörfe z’ erläbe. 

Beat Wenn ig grad d’s Wort darf ergryffe… Härzleche Dank 
de Gaschtgäber für die nätti Yladig. Wenn üsi Wärbe-
kampagne e Erfolg wird, was mir natürlech sowohl 
erhoffe wie erwarte, denn isch das sicher nid z’letscht 
uf die Atmosphäre vo gägesytigem Vertroue zrügg-
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zfüehre, wo d’s Ehepaar Gross z’ schaffe versteit. Im 
Name vo der ganze Crew nomals üse bescht Dank für e 
Uftrag und die perfekte Rahmebedingige, wo du, Walti, 
und Dir, Frou Gross, für üses Projekt botte heit. 

Hr. Gross erhebt sich mit dem Weinglas. Uf üse Spot. 

Alle erheben sich und prosten sich zu. 
Hr. Gross Marco, heit dir no öppis wölle säge? 

Marco Eigentlech nid, danke. Nume das: Ig wär sofort wieder 
derby. Nach der Steizyt d’s Broncezyt-Video, denn d’s 
Ysezyt-Video, nachhär… eh… 

Angela D’s Helvetier-Video, nächer ds… We me nume ufpasst 
hätt! 

Marco Isch ja glych, nume z’fride müessts sy. 

Hr. Gross Vom Einboum uf d’s Mountainbike, wie schafft me 
das? 

Marco Locker. 

Hr. Gross Es het Spass gmacht? 

Marco Unbedingt. Das isch ei Fuehr gsi. 

Hr. Gross Zäme mit der Frou Summer muess das ja es Vergnüege 
sy. 

Marco Für mi scho, ja. 

Angela Für alli. Der Marco isch es Naturtalänt. Het sech vor 
der Kamera bewegt wie ‘ne Profi. 

Marco greift sich ans Herz. Ah! Säg das nomal. Wie ‘ne… 

Angela Wie ‘ne Profi. 

Marco Dass ig das no darf erläbe! 

Gelächter, Zwischenrufe. 
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